
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 

Nr. 07 
21.02.2021 

1. Fastensonntag B 

Bibelwort  
aus dem ersten Brief des Apostels Petrus 3,18-22 
Schwestern und Brüder! Christus ist der Sünden wegen ein einziges Mal gestorben, ein 
Gerechter für Ungerechte, damit er euch zu Gott hinführe, nachdem er dem Fleisch nach 
zwar getötet, aber dem Geist nach lebendig gemacht wurde. In ihm ist er auch zu den Geis-
tern gegangen, die im Gefängnis waren, und hat ihnen gepredigt. Diese waren einst unge-
horsam, als Gott in den Tagen Noachs geduldig wartete, während die Arche gebaut wurde; 
in ihr wurden nur wenige, nämlich acht Menschen, durch das Wasser gerettet. Dem ent-
spricht die Taufe, die jetzt euch rettet. Sie dient nicht dazu, den Körper von Schmutz zu 
reinigen, sondern sie ist eine Bitte an Gott um ein reines Gewissen aufgrund der Auferste-
hung Jesu Christi, der in den Himmel gegangen ist; dort ist er zur Rechten Gottes 
und Engel, Gewalten und Mächte sind ihm unterworfen.  

Lichtblicke 2021. Fastenzeit 
Die Fastenzeit ist eine Zeit der bewussten 
Unterbrechung des gewohnten Alltags und 
der konkreten Hinwendung zu Gott. 
Das ausliegende Faltblatt „Lichtblicke 
2021. Fastenzeit“ will ein Begleiter durch 
die Fastenzeit sein und Impulse für die 
Wochen von Aschermittwoch bis Palm-
sonntag geben, ausgehend von den 
Schrifttexten der Sonntage. Zu jeder Wo-
che finden Sie Anregungen zum persönli-
chen Beten und Musik-Hören (QR-Code 
bzw. YouTube-Playlist). 
Das Faltblatt liegt in unseren Kirchen zur 
kostenlosen Mitnahme aus. Bitte bedienen 
Sie sich. 

„Es geht! Anders.“ 
Spätschichten in St. Mariae Himmelfahrt 
Bei dem diesjährigen Fastenthema von 
Misereor geht es um „Wandel“, um neue 
Wege. Auch in den Spätschichten (kurze 
Andachten, ca ½ Stunde) geht es darum, 
wie wir Wandel aktiv gestalten können, den 
Wandel in uns und in unserem Verhalten 
zu unseren Mitmenschen. Hilfen dabei: 
feste Zeiten, die man sich nimmt, zur Ruhe 
kommen, Besinnung, biblische Texte, Ge-
bete, Impulse. Musik ... 
Herzliche Einladung!  
Donnerstags um 18 Uhr: 

25.02. Wie geht es dir? 
04.03. Geh‘ und vertritt mich in deiner 

Liebe. 
11.03. Gemeinsam unterwegs 
18.03. „Brannte nicht unser Herz?“ 
25.03. Frauen machen sich auf den 

Weg. 

kfd „Misereor Coffee Stop“ zu 
Hause 
Misereor Motto 2021: „Es geht! Anders.“ 
Voriges Jahr haben die kfd St. Johann 
Baptist Ihnen am zweiten Fastensonntag 
nach der Heiligen Messe eine Tasse Kaf-
fee angeboten, dieses Jahr tun wir das 
auch, nur anders. Die Misereor Fastenakti-
on 2021 hat eine „Andere Welt“ mit mehr 
Gerechtigkeit und mehr Solidarität mit den 
Menschen und der Natur im Blick. In die-
sem Jahr stehen Menschen stärkende und 
Natur rettende Projekte in Bolivien im Fo-
kus. Gemeinsam können wir bei unserer 
Sammlung zur Misereor Fastenaktion am 
Sonntag, 28.2. einen Beitrag dazu leisten. 
Wir haben auch eine kleine Überraschung 
für Sie. 

Soli-Brotaktion  
Seit mehreren Jahren wurde mit tatkräftiger 
Hilfe des Kindergartens in der Fastenzeit 
diese Aktion durchgeführt: selbstgebacke-
nes Brot wurde gegen Spende für ein Pro-
jekt von Miseror an Sie „verkauft“. Das ist 
wahrscheinlich in der Form in diesem Jahr 
nicht möglich. Darum möchte ich einen 
Vorschlag von Misereor aufgreifen: Samm-
lung von Backrezepten für Brote, Brötchen 
…, und Aufstriche, die dann zu einem klei-
nen „Büchlein“ zusammengefasst werden, 
das gegen Spende erworben werden kann. 
Für das Sammeln brauchen wir, liebe Ge-
meindemitglieder, Ihre Hilfe. 
Geben Sie Ihre Lieblingsrezepte vom 
08.02. bis 28.02. weiter, entweder indem 
Sie diese in bereitgestellte Körbe (hinten in 
der Kirche) legen oder an meine 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Emailadresse schicken: karla-staab@online.de. Die Rezepte 
werden dann zusammengefasst, wenn alles klappt, mit einem 
von den Kindergartenkindern gestaltetem Deckblatt versehen 
und können ab dem Wochenende 6./7. März von Ihnen gegen 
Spende erworben werden. 

kfd Kreuzwegandacht 
Auch am Freitag, 26.2. laden wir wieder alle Gemeindemitglie-
der herzlich ein zur Kreuzwegandacht um 17.45 Uhr in St. Jo-
hann Baptist. Wie vergangenen Freitag erprobt, beten wir mit 
Masken und Abstand haltend in den Bänken sitzend. Alle An-
wesenden bekommen einen eigenen Text, den sie nachher mit 
nach Hause nehmen. Sie können sich im Pfarrbüro unter 
660433 anmelden, oder etwas früher kommen und sich in die 
ausliegende Besucherliste eintragen. 

Kreuzweggebet im Seelsorgebereich 
St. Johann Baptist freitags 17.45 Uhr  
St. Konrad dienstags 18.00 Uhr  
St. Mariä Himmelfahrt freitags 17.15 Uhr  
St. Marien freitags 17.15 Uhr  
St. Pius X. freitags 16.00 Uhr  

Kleinkindergottesdienst in der Fastenzeit. 
Leider konnte schon seit mehreren Monaten kein Kindergottes-
dienst stattfinden, nicht zuletzt, weil wir nicht wie sonst in den 
Kindergarten konnten und immer noch nicht können. 
Darum habe ich mir gedacht, dass, wie bei der Kinderkrippen-
feier, ein Gottesdienst in der Kirche außerhalb der Gottesdienst-
zeiten stattfinden sollte.  
Gedacht habe ich dabei an den 7. März von 10 Uhr bis 10.30 
Uhr in St. Johann Baptist. Rucky Rucksack aus der Kinderfas-
tenaktion wird uns dabei begleiten.  
Auch für diesen Gottesdienst melden Sie sich und ihre Kinder 
bitte an: (barmen-nordost.de/gottesdienste/aktuelle-
gottesdienstordnung) 

Alpha für Alle  
Wozu sind wir hier? Was ist der Sinn im Leben? Gibt es Gott? 
Was bedeutet Christsein und was bringt es mir? 
Wenn du dir solche und ähnliche Fragen stellst, bist du bei Al-
pha genau richtig. Alpha bietet dir die Möglichkeit, die großen 
Fragen zu Leben, Glaube und Sinn zu stellen. Das geschieht 
bei Alpha in einer offenen und entspannten Atmosphäre. Alle 
sind dazu eingeladen, auch du! Egal was du glaubst oder nicht 
glaubst, weißt oder nicht weißt, wo du herkommst und wo du 
hingehst. Schau es dir beim Kick-Off-Treffen am 25. Februar 
um 20:00 Uhr unverbindlich an! Die Treffen finden online per 
Zoom statt, also keine Anfahrt, kein Stress, keine Maske ;-). 
Und: Alpha ist komplett kostenlos für dich!  
Wann: 25. Februar – 29. April 2021, immer donnerstags von 
20:00 Uhr bis 21:15 Uhr https://alpha-fuer-alle.org 

Nachhaltigkeit leben - Opferkerzen 
Auch wir möchten unseren Beitrag zur Schonung der weltwei-
ten Ressourcen und Erhaltung der Umwelt für nachfolgende 
Generationen leisten und in möglichst vielen Bereichen eine 
nachhaltige Kirche werden. Ganz in diesem Sinnen haben wir 
uns für das weltweit sauberste und umweltfreundlichste Opfer-
kerzensystem entschieden. Ab sofort verzichten wir auf tausen-
de von Plastikkerzenbecher jährlich. Es entstehen keinerlei 
Abfälle an dieser Stelle. Das selbstlöschende System brennt 
dabei praktisch rußfrei und verhindert so Verschmutzungen und 

Schäden in unserer schönen Kirche. Selbst das wenige verblei-
bende Restwachs kann zu 100% weiterverarbeitet werden - so 
unter Anderem zu neuen Kerzen. Die stets geschützte Flamme 
erhöht zudem die Brandsicherheit. 

„Kleine Freuden schenken!“ 
Das Jahr 2020 war schon eine große Herausforderung für die 
Bewohner und Mitarbeiter der Altenheime.  Covid 19 hielt und 
hält uns weiterhin alle im Bann und sorgte bei für gravierende, 
einschränkende Lebensveränderungen. Aber irgendwie geht es 
dann doch weiter. 
Besonders positiv erlebten wir die Anteilnahme in der Bevölke-
rung.  Mitmenschen, die sich Gedanken machten, wie man et-
was Schönes, Aufheiterndes, Abwechslungsreiches in diesem 
Fall für unsere Bewohner des Altenzentrums Gemarker Ge-
meindestift, anzubieten.  
Eine besonders schöne Aktion war im Dezember „Kleine Freu-
den schenken“, die die Gemeindemitglieder von St. Marien mit 
großem Einsatz umsetzten. Im November nahm Frau Ziran 
Kontakt mit mir auf und im Team Sozialbegleitender Dienst un-
seres Altenzentrums wurden dann Bewohner, die sonst nicht so 
sehr viele oder keine Kontakte nach außen haben, nach ihren 
Wünschen gefragt. Es ging dabei nicht darum eine goldene 
Armbanduhr geschenkt zu bekommen, sondern, wenn möglich 
um kleine selbstgemachte Geschenke: ein handgeschriebenes 
Gedicht, selbstgebackene Kekse, einen gefalteten Weihnachts-
stern, aber auch Körperlotion oder Seife, eine Blume… 
Was war die Freude groß, als diese liebevoll eingepackten Ge-
schenke hier eintrafen und an die Bewohner verteilt werden 
konnten. Die große Dankbarkeit der Bewohner kann ich gar 
nicht mit diesen Zeilen beschreiben. Viele äußerten sich, das ist 
für mich? Jemand hat an mich gedacht! Besonders in Erinne-
rung ist mir geblieben, als ich einem Bewohner den schönen, 
selbstgebastelten Stern ans Fenster heftete und er dann sagte: 
„Wie schön, jetzt ist Weihnachten!“ 
Herzlichen Dank an Frau Ziran und alle Gemeindemitglieder 
von St. Marien, die diese wunderbare Aktion einen Erfolg wer-
den ließen! - Ulrike Knüvener-Fromm 

JugendLeiterRunde 
Wir, die JugendLeiterRunde aus Oberbarmen und Nächste-
breck fahren auch in diesem Jahr wieder auf Sommerfreizeit. 
Auf unserer Freizeit sollen auch Kinder und Jugendliche ohne 
finanzielle Möglichkeiten die Möglichkeit bekommen, daran teil-
zunehmen und eine schöne Ferienzeit erleben können. 
Dazu können Sie wieder Ihre WSW Taler spenden. Damit geht 
ein Beitrag durch die WSW an unsere Aktion weiter. Sie selber 
müssen hier nichts zuzahlen.  
Die Infos: Der Teilnahmepreis beträgt 395 Euro pro Kind für 
zwei Wochen. Eine happige Summe, die aber ‚all inclusive‘ ist. 
Essen, Programm, Freude, Fahrt,… 
In diesem Jahr geht es in die Berge. Dort wollen wir gemeinsam 
mit 45 Kindern und Jugendlichen zwei Wochen erleben. Für 
einige Kinder sind gerade diese zwei Wochen auch eine Erfah-
rung von „heiler“ Welt. Darüber hinaus können wir auf der Frei-
zeit Kontakte knüpfen, um auch über die Sommerfreizeit hinaus 
die Familien und Kinder zu unterstützen. 
Helfen Sie uns gerne auch über Betterplace mit einer konkreten 
Spende.  
https://www.betterplace.org/de/projects/76416-sommerfreizeit-
2021-in-die-schweiz-fuer-kids-aus-wuppertal 
Sommerfreizeit 2021 - Die JuLeRu 

https://alpha-fuer-alle.org

